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Schiffbruch im Hafen
Novelle von W Höffer

Nachdruck verboten

Fortsetzung

Wieder vergegenwärtigte er sich jenen Moment in dem
er neulich zum Fenster des Krankenzimmers zurücksah
War es Noras Antlitz das sekundenlang zwischen den
Vorhängen erschien Er sprang auf und ging mit
dröhnenden Schritten hin und her Und wenn sie ihn
liebte wenn er für ihr künstiges Glück eben so unentbehrlich
war wie sie für das seinige durfte dann ein übereiltes
ganz gedankenlos gegebenes Versprechen hindernd zwischen
ihn und sie treten

Unmöglich Das hätte aller wahren Moral allem er
laubten Freihettsgefühl Hohn gesprochen

Er dachte es um im nächsten Äugenblicke jählings zu
rückzufallen tn die früheren Zweifel

Ein Eid eine Berufung auf die Zeugenschaft des Wel
tenrichters Gab es da auch ein Loskommen

Halling bedeckte sekundenlang das Gesicht mit den Hän
den Es war Alles verloren jede Hoffnung jeder Trost

Gefangen in eigener Schlinge dachte oer erbitterte
Mann Ich selbst habe mein Schicksal verschuldet

Auch der andere Tag verging ohne ihn tn das Kran
kenzimmer zu führen Nora und Rose sprachen mit ein

HMe sches Tagebla tt
Wohnzimmer vereinigt sein Als der letzte erschien Hab
lingZ vergeblich bemüht die unbefangene Ruhe früherer
Tage auch jetzt zu erzwingen blaß bis in die Lippen von
Roses Gegenwart heimlich auf das Aeußerste gequält
Es war ja zwischen ihm und dem jungen Mädchen ein
Theil dieser ganzen traurigen Angelegenheit zur Sprache
gekommen er fühlte sich peinlich geniert selbst dann noch I Ich gehe zu meinem einzigen Bruder Er ist unverbei
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Aber sie schüttelte leicht den Kopf Wollte Gott ich

könnte es Herr Halling Aber mich zwingen die Verhält
nisse ich muß sprechen

Und als er schwieg setzte sie hinzu Nach etwa vier
Wochen möchte ich dies Haus das mir zur lieben Hei
math geworden verlassen denn das Schicksal will es so

als ihm seine Kinder jubelnd entgegensprangen
Papa auf einige Minuten hättest Du aber dsch zu

uns kommen können Das war unrecht von Dir
Und auch nicht einmal durch den Garten bist Du ge

gangen Seit acht Tagen haben wir von Dir nichts ge
sehen oder gehört

Er küßte die Plappermäulchen Papa hat sehr viel
zu thun, antwortete er ohne den Blick zu erheben Und
die gute Tante Nora war ja bei Euch H

Die hat aber so viel geweint sagte das älteste Mäd
chen Sie war gar nicht lustig

O das thut mir leid
Immer noch hatte er der Pflegerin und Beschützerin

seiner Kinder stumm gegenüber gestanden ohne ihr die

rathet kürzlich hat er nun ein größeres Gut gekauft und
bedarf nothwendig des weiblichen Beistandes Er

Nora das alles erzählen Sie mir um Ihre wahren
Beweggründe zu verschleiern

Das junge Mädchen zuckte zusammen Wenn dem
nach Ihrer Ueberzeugung so wäre Herr Halling dann
bitte forschen Sie nicht weiter

Ich verstehe, murmelte er Und doch Aber es
ist besser dies Gespräch zu beenden Gute Nacht Fräulein
Nora

Gute Nacht klang es kaum hörbar zurück
Als Nora in ihrem Zimmer allein war griff sie an

die Stirn wie Jemand der sich nicht zu besinnen vermag
Ein böses hartes Lächeln spielte um ihre Lippen dannI o r l brack sie in Thränen aus nicht in die des SchmerzesHand zu geben oder ch ur letzt ch der furchtbarsten Ausregung Verspielt

konnte er wenigstens letzteres nicht langer umgeyen j Flüstertone aus ihrer Brust hervor

Verspielt
Uvd sie warf sich vor dem Bette auf die Kniee um ihr

ß

Sie haben mir meine Lieblinge erhalten Fräulein
Nora, sagte er in gepreßtem Tone Welches Wort
gäbe es um Ihnen zu danken

Ihr Blick streifte kaum den feintgen Was ich that j Gesicht in den Kiffen zu verbergenQ das bli b war zwiefach meine Pflicht antwottete sie Ich habander im Garten oas w Kleinen 5 sl nen u dürfen beseine Hoffnung daß die Letztere gelegentlich auf ihre
Unterhaltung mit ihm oder wenigstens den Gegenstand
derselben zurückkommen werde Rose schwieg mit gesenktem
Blick sie schien noch unglücklicher noch muthloser als
er selbst

Aber doch ging aus dieser Beobachtung ein schmeicheln
des heimlich beseligendes Gefühl je länger um desto un

mich glücklich geschätzt die Kleinen Pflegen zu dürfen be
sonders als es noch galt der Gefahr zu begegnen

Gott sei gepriesen daß Sie selbst verschont blieben
Fräulein Nora

Gewiß eine Krankheit hätte neue Sorgen verursacht
Es war ein sehr schweigsames Beisammensein das nun

folgte die Kleinen wurden früh zu Bette gebracht und

Fortsetzung folgt

Am der Stadt und Amgrvung
Halle 29 Januar
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verkennbarer hervor Nora erkundigte sich niemals wes später stahl sich auch Rose aus dem Zimmer wie es
halb er im Kinderzimmer nicht mehr erschien sie fragte schien auf Verabredung mit ihrer älteren Freundin
nicht schickte ihm keinerlei Botschaft und vermied es im Nora arbeitete wie gewöhnlich zwischen ihr und dem
Garten mit ihm zusammenzutreffen lauter Zeichen daß bleichen Manne befand sich die ganze Breite des Tisches
sie keineswegs erstaunt war sich ihm gegenüber durchaus Halling sah verstohlen zu ihr hinüber Das anmuthige
nicht unbefangen fühlte Gesichtchen war zarter geworden die Augen zeigten eine

Sein Herz schlug schneller tn seinen Augen blitzte es dunkle Umrandung Und wie durchsichtig bläulichweiß
plötzlich auf Sie liebte ihn ja sie liebte ihn ob auch die NSnde
kein Zeichen kein Blick oder Wort jemals ihr Herz ver
rathen hatte Die Opfer seinem Hause seinen Kindern
gebracht waren nur ebenso viele Beweise wie viel er selbst
ihr galt

Es reizte ihn nicht tn das Zimmer zu gehen scheinbar
ganz gleichgiltig zu bleiben aber desto schärfer zu beobachten
Nora mußte auch die Kleinen beruhigt haben denn diese
würden doch sicherlich fragen Warum kommt Papa nicht
mehr zu uns

Dann endlich war die Zeit der Absperrung vorüber
und zum erstenmale sollte die ganze Familie wieder im mehr daran

schimmerten die Hände
Er sprach kein Wort eine schwere Entscheidung mußte

jetzt fallen das war es was einzig in seinem Bewußtsein
lebte

Herr Halling sagte halblaut das junge Mädchen
Er fuhr auf Ich bitte
Nora ließ die Arbeit tn den Schoß sinken aber

sie sah nicht auf Es ist etwas recht Schmerz
liches das zwischen uns heute Abend erörtert wer
den muß, suhr sie fort Etwas das mich tief betrübt

So vergessen Sie es, warf er ein Denken Sie nie

Städtische Commissionen
Bau Commisfion

Sitzung am Freitag den 3 Januar cr, Nachmittags S Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lo Hausen

Tagesordnung
1 Sicherung des Kävmerei Kassenlokals
2 Herstellung eines Noihausganges aus dem Stadtver

ordneten Sitzungssaale
3 Ermäßigung von Kanalanschlußgebühren
4 Einleitung des Zwangsenteignungsverfahrens bezüglich

des vom chemischen Institut zur Straße entfallenden
Landes

5 Desgl bezüglich eines Theiles des zum Mühlgraben zu
erwerbenden Küstner schen Kohlenplatzes

6 Etwaige weitere Vorlagen

Theaterzuschlch Nach dem Haushaltsplan für
schuß 98 421 Mk beträgt der städtische Zu

Die Handelskammer zn Halle a S hat an das
Haus der Abgeordneten eine Petition ergehen lassen in

Theater Knust Wissenschaft nud Literatur
Tristan md Isolde

Handlung in 3 Aufzügen v Richard Wagner

f Eine weniger zahlreich vertretene Wagnergemeinde als wir
erwartet hatten der sich aus Neugierde mehr denn aus
künstlerischem Interesse das sogenannte Publikum angeschlossen
lauschte gestern mit großer Andacht und im Halet des Heiligen

der Erstaufführung des Musikdramas Tristan und Isolde
von R Wagner am hiesigen Stadttheater Nun die Gracechen
waren gestern zu ertragen denn war auch diese Aufführung
ein musikalisches Ereigniß von großer Bedeutung für Halle
die Wagnergemeinde den Leiter des Orchesters und die Sänger
über Aufruhr konnten sich die Gracechen nicht beklagen Den
Erfolg den sie sich gewünscht hatten konnten sie verzeichnen
Die unendliche Melodie fesselte auch die Anhänger einer
anderen Kunstrichtung denn was Wagner schon in rein tech
nischer Beziehung in diesem Kunstwerk geleistet hat ist so be
deutend so genial und derart großartig daß man getrost dem
Gott von Bayreuth opfern konnte und doch seinen Heiligen
nicht gerecht zu werden brauchte Wir wagen es daher etwas
Wasser in den Wein unserer Wagnerheiligen zu gießen und
diesem Musikdrama gegenüber als einzig richtigen der ihm ge
machten Vorwürfe den Vorwurf zu betonen daß trotz der
instrumentalen Vorzüge trotz der äußeren und inneren Glanz
mittel der Musik trotz des Meeres von Leidenschaft Sinnlich
keit und Gewalt das uns aus dieser Musik entgegenflulhet die
eigenthümliche Handlung in der Musik im Orchester und nicht
auf der Bühne liegt Der italienischen Opernmusik macht man
nicht mit Unrecht den Vorwurf daß sie aus dem Orchester
eine Guitarre mache nun Richard Wagner macht hin und
wieder aus der menschlichen Stimme die Guitarre d h die
Stimme begleitet das Orchester wer das aber für schön finden
kann der hat den Geschmack über den sich bekanntlich nicht
streiten läßt Tristan und Isolde gelangte in München im
Jahre 1665 unter Bülows Leitung zur ersten Aufführung
Rich Wagner knüpft an die von Gottfried von Straßburg in
seiner Dichtung verherrlichte deutsche Sage von Tristan und
Isolde an die er in genialer Weise sich nutzbar macht Der
Ritter Tristan hat für feinen Oheim und Freund den König
Marke um die Hand der irischen Königstochter Isolde ge
worben und führt die schöne Braut und deren Genossin
Brangäne zu Schiffe gen Kornwall an König Marke s Hof
Der 1 Akt spielt auf Deck dieses Schiffes Isolde sinnt auf
Rache an Tristan für den sie in Liebe entflammt ist und dem
sie es deshalb nicht vergeben kann um sie für einen anderen
,ungemimten Mann zur Werbung gekommen zu sein Tristan

Hat nämlich einst Isolde s Verlobten den Ritter Morold im Kampfe
getSdtet hat bei diesem Kampfe aber selbst eine Wunde davon

dem verwundeten Tristan rächen und ihn mit seinem eigenen
Schwert tödten wollen Aber bezaubert durch einen Blick
hat sie das Schwert sinken lassen und die Heilung der Wunde
Tristans übernommen Sie sieht sich nun durch Tristans
Werbung für einen Andern in ihrer Ehre aufs Tiefste verletzt
ist auch empört über die stolze Gleichgültigkeit mit welcher
Tristan sich auf dem Schiffe ihr ferne hält und beschließt mit
Tristan zu sterben Sie entbietet Tristan durch Brangäne vor
sich von ihm heischend daß er mit ihr Sühne trinke bevor
er sie zu König Marke geleite Vorher befiehlt sie aber Bran
gäne ihr einen Giftbecher zu bereiten Tristan kommt endlich
vernimmt die Anklage Isoldes und erklärt sich bereit Sühne
zu gewähren Er leert den ihm dargereichten Becher zur Hälfte
Isolde entreißt ihm dann den Becher die andere Hälfte des
Sühnetranks für sich begehrend Nach längerem stummen An
schauen fallen sich Beide die bisher sich trotzig gegenüberstanden

selig in die Arme Denn nicht einen Gifttrank sondern einen
Liebestrank hat die treue Brangäne gemischt Die in seliger
Umarmung verharrenden Liebenden werden erst durch die
Rufe des Schiffsvolkes und das zum Empfange erschienene Ge
folge König Markes in die Wirklichkeit zurückgerufen Der
2 Akt spielt in einem Garten an Isoldes Burg m einer schönen
Sommernacht Aus der Ferne ertönen die Hörner des Jagd
troffes mit dem König Marke in die Berge zog Isolde er
wartet Tristan dem sie nach dem Verklingen der Hörner trotz
Brangänens Warnung vor Verrath durch eine verlöschende
Fackel das verabredete Zeichen giebt In brennender Ungeduld
eilt sie zum Söller und begrüßt den Nahenden mit wehendem
Schleier Es folgt nun eine Liebesscene welche mit Worten
gar nicht wiederzugeben ist Wonnetrunkene Seligkeit und

mit Gefolge in der Absicht die Liebenden vsn deren An
einanderkettung durch einen Liebestrank er erfahren nun zu
vereinigen Kurwenal aber der eine feindliche Absicht ver
muthet wehrt ihm den Eingang zur Burg Bei dem sich ent
spinnenden Kampfe fallen Melot und Kurwenal von tödtliche
Streichen getroffen Erschüttert steht König Marke an Tristan S
Leiche Isolde verharrt zuerst regungslos ihren todten Ge
liebten umfassend um dann in einem Schwanengesange der
Verzückung den Liebestod zu sterben Die Aufführung
war eine glänzende Sämmtliche Mitwirkende vor Allem die
Vertreter der Titelparthie Herr Staeven Tristan und Frl
Proskh J olde leisteten Hervorragendes Eine Leistung von
dramatischer Lebendigkeit und innerer Gluth bot Frl Prosky
während Herr S taeven die schwierige Parthie des Tristan s
unter steigerndem Beifall erfolgreich zu Ende führte Wagner stellt

hier geradezu übermenschliche Anforderungen an die menschliche
Stimme wer ihnen gerecht zu werden vermag darf sich mit Recht

als Wagnersänger rühmen Auch Herr Demuth Kurwenal
bot Vorzügliches Das Orchester wurde Dank der sichere
und energischen Führung durch Herrn Kapellmeister Wein
traub seiner Aufgabe in glänzender Weise gerecht Der Er
folg der Aufführung war groß nach jedem Akt dreimaliger
Hervorruf der Sänger nach dem letzten Akt Blumen und Kränze
und Hervorruf des Kapellmeisters Für Halle ein Ereigniß
fürwahr das hoffentlich seine segensreichen Wirkungen nicht
vorenthalten wird
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Der Stein der Weisen Einen außergewöhnlich
reichen Inhalt weist das soeben erschienene 2 Heft dieser treff
lichen Halbmonatsschrift A Hartlebens Verlag Wien aufhöchste Verzückung wird durch Wort und Ton in höchster Vol Im Haupltbeile sind enthalten Selt ame Naturtöne mit 4

lendung ausgemalt Durch Verrath herbeigeführt überrascht Bildern Aas französische Panzerschiff Hoche mit einem ge
König Marke das auf die Warnnngsrufe der auf der Warte
wachenden Brängäne nicht achtende Paar in diesem Liebes
taumel Tristan erhebt das Schwert gegen den Verräther
Melot seinen einstigen Freund fällt aber selbst getroffen zu
Boden Im 3 Akt finden wir den todeswunden Tristan im
Hofe seiner Burg an der Küste der Bretagne wohin der treue
Kurwenal ihn gerettet Kurwenal späht auf das Meer hinaus
das Schiff erwartend welches die einzig lebende Aerztin
Isolde bringen soll Tristan vergeht auf seinem Schmerzens
lager in Sehnsucht nach Isolde mit jeder Fiber seines Herzens
verlangt er nach der Geliebten Da als Tristan dem Sterben
nahe ist Isolde s Schiff in Sicht Kurwenal eilt Isolde ent
gegen nachdem er Tristan eingeschärft das Lager ja nicht zu
verlassen Tristan aber bei dem das endliche Nahen der Ge
liebten das Leben nochmals hat aufflackern lassen steht vom
Lager auf eilt in höchster Ekstase Isolde entgegen um nach
einem einzigen Kusse entseelt zu Boden zu fallen Während

lungenen Vollbilde Das Lebelgewehr mit 11 Figuren
Die elektrischen Uhren mit 7 Figuren auf einer Tafel
Theorells Meteograph mit Bild Kann der Mond in Folge

der Zeilen mit der Erde zusammenstoßen eine gehaltvolle Ab
handlung aus der Feder des kritischen Mannes Rudolf Falb
Zusammenklappbare Boote 5 Bilder Neuigkeiieu vom

Planeten Mercur Der Notizentheil Kleine Mappe ent
hält Automatische Postbesölderung auf amerikanischen Bahne
die Denkmäler der Osterinsel das Jastiren der Müuzplättche
Fahrkarten Druckmaschine Naß und Trockenbagger u s w
Diese Notizen werden durch 6 instruktive Illustrationen erläu
tert Sehr interessant die Beilage Die Wissenschaft für Alle
mit 14 Bildern mit nachfolgenden Beiträgen Der Glanz der

elektrischen Lichtquellen Blutdruck und Pulscurve mit zahl
reichen erläuternden Figuren die Ernährungsfunktionen der
Pflanzen mit Demonstration der Calorimeter mit Bild zc
Insgesammt enthält das vorliegende Heft 21 größere und klei
nere Aufsätze welche durch S6 Bilder erläutert werden eine
Vielseitigkeit der Zeitschrift welche kaum überboten werden
könnte

getragen Damals hat Isolde den Tod ihres Ber lobten a Isolde sich um den Geliebten beschäftigt naht Wmg Marie



welcher sie zweckmäßige Abänderung in Betreff des auf
gestellten Entwurfes des Einkommensteuergesetzes vor
schlägt

Der Handelskammer sind vertrauliche Mittheilungen
über die Handelsverhältniste von Südafrika und nament
lich von Transvaal zugegangen Dtefelben liegen auf
dem Bureau der Kammer zur Kenntnisnahme für die
Interessenten aus

t Der Preußische Beamtenverei hatte auf gestern
Abend im Prinz Carl einen Vortragsabend mit Damen
veranstaltet in welchem Herr Schwartz der hier von früheren

Zahren her bekannt ist als Rcuter Recitator auftrat
Daß der große mecklenburgische Dichter der mit feinen
Werken sich und feine Landessprache unsterblich machte
und das Leben seiner biederen Lavdsleute so herrlich der
Natur abzulauschen wußte wie überall im deutschen
Erdenrund und weit über dessen Grenzen hinaus auch
Anter den Vereinsmitgliedern sich allgemeiner Beliebtheit
erfreut bewies die zahlreiche Betheiligung derselben am
gestrigen Abmd so daß fast der ganze große Saal besetzt
war Herr Schwartz der Stücke aus der Stromtid und
der Franzosentid zum Vortrag brachte ist ein ausge
zeichneter Recitator der den Geist des Dichters erfaßte
nnd die Gestalten in Ton und Gebärde trefflich charakte
risirt Dazu beherrscht er den mecklenburgischen Dialect
vollkommen ohne daß auch ein Satz nur undeutlich wäre
ein angenehmes kräftiges Organ steht dem Redner zur
Seite Das Publikum das sich bei den vielen originellen
Einfällen des Dichters des Lachens nicht zu erwehren
vermochte folgte den Vorlesungen mit lebhaftem Interesse
und dankte dem Recitator der schließlich noch einige
Piöcen aus den ebenso reizenden wie einfachen Läuschen
und Riemels anfügte durck reichen Beifall

s Der Ormthologifche Zeutralverein für Sachse
md Thüringen hält vom 7 9 März d I im Prinz

Carl eine große Ausstellung von Mustergeflügel Hühner
Tauben Gänse Enten Zier und Singvögeln Geräthen zc
ab Ihre Königl Hoheit die Frau Prinzessin Friedrich
Carl von Preußen hat über die Ausstellung das Pro
tektorat übernommen während Herr Regierungspräsident
i Dicst Merseburg Ehrenpräsiöent der Ausstellung ist
Dieselbe wird aus allen Theilen Deutschlands zahlreich
beschickt wndm Das Preisrichteramt haben übernommen
die Herren Kommerzienrath Du Nois Braunschweig für
GroßgkslügeZ Rud Ortlkpp Magdeburg und Rentier
Koppe Berlin iür Tauben Lehrer Tittel Halle für Kana
rien Lehrer Troxdorf für in und ausländische Zier
und Singvögel sämmtlich Preisrichter für Geräthe
Schriften c Mit der Ausstellung ist eine Verloosung
von Ausstellungsobjekten 4000 Lsose ö 1 Mark be
hördlich genehmigt verbunden Vom Vorstand ist die
Verleihung von Staats Medaillen sür beste Leistungen
Maßgebenden Orts beantragt worden

s Die Börse zn Halle a Saale hielt heute morgen
ihre ordentliche diesjährige Generalversammlurg ab Der
Vorsitzende Herr Kaufmann Fr Liebau erstattete den
Jahresbericht der sich im großen Ganzen befriedigend
äußerte Es haben stattgefunden 8 Sitzungen der Bör
senkommisston welche sich u A mit der inzwischen er
ledigten Makierfrags nnd mit der Feststellung der Ge
bühren beschäftigt hat über welche demnächst eine Ausar
beitung zu erwarten steht Im Ganzen sind 42 Gut
achten seitens der Sachverständigen Commiision abgegeben
wofür derselben Dank zu sagen ist da mit der Thätigkeit
viel Arbeit durch die an Ort und Stelle vorzunehmenden Er
hebungen verbunden ist Der Besuch der Börsenstunden
ist seitens der Käufer und Verkäufer ein befriedigender
gewesen Die Börsen Commission hat bei der zuständigen
Behörde die Korporationsrechte beantragt und hofft solche
auch Zu erlangen Die Sache liegt nachdem sie die Han
delskammer bereits passirt z Zt der Kgl Regierung zur
Berathung vor Die vom Börsenrendanten Herrn
Kaufmann Wilh Böhr gelegte Jahresrechnung schließt
in Einnahme und Ausgabe gleich mit 3879,30 Mark ab
Der verbleibende Bestand beträgt 84,76 Mk Da die
Rechnung bereits geprüft und richtig befunden wor
den war so wurde der Rendant entlastet Schluß der
Generalversammlung Hieran schloß sich die Jahres
Sersammlung der Börse unter Vorsitz des von der Halle
scken Handelskammer zum Commissar bestellten Herrn
Mühlenbesitzer Jung zwecks Vornahme von Wahlen Für
das ausgeschiedene Mitglied der Börsen Commission Herrn
Mühlenbesitzer W Hildebrandt Böllberg wurde einstimmic
Herr Kaufmann G Gehring Böllberg gewählt An Stelle
der 9 ordnungsmäßig ausscheidenden Mitglieder der Bör
sen Commission wurden wiedergewählt die Herren Kausm
Otto Gille Stärkefabrikant H Haase Kaufm Otto Hoff
mann Kaufm Paul Hofmeister Kaufm Carl Iahn
Kaufm Fr Liebau Kaufm Carl Schober Kaufm S
Windesheim und neugewählt Kaufm Fr Hebekerl Die
Herren nehmen die Wahl an Mit der Prüfung der
1891er Jahresrechnung wurden betraut die Herren Kauf

mann Franz Döhler und Fr Reinhardt Zu deren
Stellvertretern wurden cruannt die Herren Kaufmann W
Pvtzelt und O Hoffmann

Mnziehnng der Postwerthzeichen älterer Art
Seit dem 1 Dezember 1890 werven bei den Verkehrs
anstalten nur noch Postwerthzeichen neuerer Art verkaust
Die noch in den Händen des Publikums befindlichen Post
werthzeichen älterer Art Freimarken sowie gestempelte
Briefumschläge Postkarten Streibänder und Postanweifungs

Formulare können noch bis zum 31 Januar zur Fran
iirung von Postsendungen verwendet werden Vom 1 Febr
1891 ab verlieren die älteren Postwerthzeichen ihre Gültig
keit Dem Publikum soll indeß gestattet sein die bis dahin
nicht verwendeten Postwerthzeichen älterer Art bis spätestens
zum 31 März 1891 gegen neuere Werthzeichen gleicher
Gattung und von entsprechendem Werthe umzutauschen

Gestempelte Briefumschläge und gestemplte Streifbänder
werden gegen Freimarken zu 10 und 3 Pfennig umgetauscht

ie Herstellungskosten werden mit 1 Pfennig für jeden ge
rempelten Briefumschlag und Pfennig für jedes ge
tempelte Streifband baar erstattet Der Umtausch der
ilteren Postwerthzeichen gegen neue wird an den Post
chaltern bewirkt Postsendungen welche nach dem 31 Januar

noch mit Werthzeichen älterer Art zur Auflieferung ge
nügen werden dem Absender zurückgegeben oder wenn
ies nicht thunlich fein sollte alS nnfrankirtbehandeltwerden

Vom 1 April 1891 ab sind die Verkehrsanstalten zum
Umtausch älterer Postwerthzeichen nicht mehr befugt

Neble Folgen Der Hausdiener einer Fabrik für
Christbaumschmuck in der gr Ulrichstraße spielte gestern
Nachmittag mit einem kleinen Dampfkessel warf dabei aber
eine Spirituslampe um deren brennender Inhalt sich über
ie Kleidnngsstücke des Heizers N von hier ergoß Die
elben fingen Feuer das sich bald auf die Arbeitsjacke des

Heizers übertug als derselbe die brennenden Kleider weg
zuräumen versuchte Im Nu schlug die Flamme an dem
ungen Manne empor In seiner Angst warf sich derselbe

auf einen Haufen Kohlen und gelang es ihm dadurch die
Flamme zu ersticken und sich vor schwereren Beschädigungen

zu bewahren Dennoch hat der junge Mann ziemlich er
hebliche Verbrennungen am linken Arme sowie am Kopfe
und im Gesicht davon getragen a ich ist ihm das Kopf
haar total abgesengt

Falsches Geld Aus Berlin kommt die Nachricht
daß in den letzten Tagen dort vielfach falfche Einmark
stücke in Umlauf gesetzt worden sind Die Falsifikate
sind von vorzüglicher Prägung tragen das Münzzeichen
v und die Jahreszahl 1875 Besondere Kennzeichen der
falschen Münzen sind schlechter Perlrand unvollkommene
Rändelung auch ist der Eichenkranz über den Worten
Deutsches Reich eingedrückt ferner sind die Falfchstücke

erheblich leichter im Gewicht als die echten Münzen Auch
falsche Zweimarkstücke kursiren dort diese sind von roher
Prägung mit eckigem Rande mit dem Bildnisse Kaiser
Wilhelm S I und dem Münzzeichen und führen die
Jahreszahl 1877 Wie amtlich festgestellt ist der Haupt
inhalt Blei weshalb sich die Falsifikate auch fettig an
fühlen Da diese Falsifikate auch jedenfalls anderwärts
Verbreitung gefunden haben so ist Vorsicht bei der An
nahme dieser Geldsorten geboten

tz Unfälle durch Rohrvrnch In Folge des bis
vorige Woche angehaltenen starken Frostes sind in unserer
Stadt vielfach Brüche von Röhren der Wasser und Gas
leitung vorgekommen Das dadurch bewirkte Ausströmen
von Gas hätte für eine Anzahl Einwohner es sind
wohl an 10 Fälle in den verschiedenen Stadttheilen be
kannt geworden recht vechängnißvoll werden können
wenn nicht noch rechtzeitig Hilse erschienen wären Das
Gas hat sich in all den Fällen einen Weg durch das
Erdreich bis in die Wohnungen gesucht und hier seine
verderbliche Wirkung ausgeübt So erst gestern wieder
in den Grundstücken Trödel 7 und 8 Angehörige der
Betreffenden fanden in Nr 7 die Wittwe Söffner in
Nr 8 den Klempnergesellen Held in Folge Einathmens
von Leuchtgas bewußtlos vor Die Zuführung frischer
Luft brachte den jungen Menschen bald wieder zum Be
wußtsein während bei der älteren Frau ärztliche Hilfe
hinzugezogen werden mußte

Betrüger Die 12jährige O In der Thorstraße
wurde gestern Abend in ein Geschäft der großen Ulrich
straße geschickt um zugeschnittene Sachen sür ihre Mutter
zu holen Auf dem Retourwege gesellte sich ein junger
Mensch zu dem Kinde welcher es ersuchte aus einem
Restaurant vor welchem sie gerade vorbeigingen seine
Sachen zu holen zum Ausweis übergab er ihr ein be
schriebenes Blatt Papier Das Mädchen erfüllte den
Wunsch des Fremden gab ihm ihr Packet mit 5 zuge
schnittenen Dam njacken zum Aufbewahren und begab sich
in das Restaurant ws ihr gesagt wurde baß dort keine
Sachen wären Als sie auf die Straße zurückkehrte war
der Betrüger mit dem Packet verschwunden

Diebstahl In einer Schlafstelle der kleinen Ulrich
straße wurde einem Schneider der Ueberzieher und die
Uhr gestohlen Der Dieb ein dort logirender Maler
versetzte die Uhr und suchte das Weite kehrte aber in
einigen Tagen nach hier zurück und meldete sich selbst auf
der Polizet Wache

Offene Antwort auf einen versteckten
Borwurf

In einer mit L unterzeichneten Zuschrift werden
wir nach den Gründen gefragt weshalb wir unsern Lesern
nicht wie dies die Saale Zeitung stets thue über
wichtige Vorgänge aussen Stadtverordneten Kommissio
nen unterrichten Dabei geht der Herr Fragesteller
offenbar von der Ansicht aus daß wir da uns doch zur
Kenntnißnahme dieser Vorgänge derselbeMeg offen stehen
müsse wie dem vorgenannten Blatte wohl nur die Mühe
scheuen um zu jenen Mittheilungen zu gelangen mit an
deren Worten daß wir der Berichterstattung nicht die
jenige Sorgfalt widmeten welche der Leser zu fordern be
rechtigt ist

Zunächst scheint der Herr Einsender von den recht
peinlichen Vorgängen welche vor längerer Zeit durch
eben diese Berichterstattung der Saale Zeitung hervor
gerufen wurden keine Kenntniß zu haben dann aber
weiß er auch wohl nicht daß die Mitglieder der Kom
missionen zur Wahrung des Geheimnisses wenn auch nicht
förmlich verpflichtet sind daß aber im Allgemeinen die
Praxis geübt wird über die Verhandlungen in den
Kommissionen vor der Berichterstattung in den Plenar
sitzungen nichts in die Oeffentlichkeit gelangen zu lassen

Wir haben hier nicht zu untersuchen ob diese Praxis

die richtige ist oder ob sie wohl gar m t dem öffentlichen
Interesse collidirt Für uns ist vielmehr allein maßgebend
daß diese Praxis besteht und daß wir so länze sie be
steht es den städtischen Behörden gegenüber nicht für loyal
halten dieselbe durch eine Hinterthür irgend welcher Art
zu umgehen und lahm zu legen

Bei der Stellung aber welche wir in dieser Angelegen
heit einnehmen können wir allerdings nicht den Wunsch
zurückdrängen daß die städtischen Behörden in den leicht
herauszugreifenden Fällen wo die Kenntnißnahme wich
tiger Entschließungen schon in den Vorstadien angängig
erscheint den hiesigen Organen der Presse und zwar zu
gleicher Zeit die erforderlichen Mittheilungen machen
möchten da auf diese Weise der oft recht unerfreulichen
Hafcherri nach Neuigkeiten auf dem Gebiete unferer
communalen Verwaltung wenigstens in etwas gesteuert
werden würde

Die Redaktion des Halleschen Tageblattes

Standesamt Halle a S Meldung vom 27 Januar
Aufgeboten Der Bahnhofswächter Johann Bialas Halle

und Josephine Oestreich Moringen
Eheschließungen Der Postlekretär Richard Müller Wei

mar und Lina Mitdauer Sophienstraße 25 Der Zimmer
meister Julius Busch Löbejün und Johanne Zielec Hof Kirch
mullow
Z Geboren Dem Lackirer Albert Patzschke 1 S Friedrich
Wilhelm Thorstraßs 26o Dem Büreau Assistent Paul Hei
nicke 1 S Erich Johannes Wuchererstraße 5 Dem Kutscher
Hermann Thieme 1 S Friedrich Franz Wettinerstraße 29
Dem Handarbeiter Friedrich Bayer 1 T Jda Lucie Bahnhof
straße Dem Postschaffner August Hesse 1 T Fanny Lucie
Zilla Brunnengasse 2 Dem Handarbeiter August Reinhardt
1 S August Emil Diemitz Dem Schmiedemeister Otto
Stoye 1 T Lina Anna Elsa Minsfelderstraße 42 Dem
Harmonikaspieler Moritz Reichenbach 1 T Margarethe Tauben
straße S Dem Kunstgärtner Karl Strauß 1 S Albert
Richard Walther Merseburgerstraße 35 Dem Kutscher Otto
Reiche 1 S Erdmann Orto Johannes Hochstraße 2

Gestorben Die Wittwe Wilhelmine Jödecke geb Kraul
7t I Schmiedstraße 3 Des Buchdruckers Otto Beysr S
Willy 4 M Georgstraßs 3

Meldung vom 28 Januar
Aufgeboten D r Brauer Gustav Vogel Schmalkalden

und Bertha Dauer Luckau Der Telegraphen Assistent Paul
Woltsr Halls und Katchen Friedrich Swiaemünde

Eheschliestnngen Der Schmied Paul Hagemann KSnig
stratze 13 und Bertha Mende Gommergasss 2 DerHanoels
mann Adolf Mölke Gommergasse 2 und Marie Mäller a d
Glauch Kirche 10 Der Handelsmann Moritz Berbig und
Bertha Berbig Barfüßerstratze 6

Geboren Dem Handarbeiter Wilhelm Höhne 1 T, Brunos
warte 6 Dem Fabrlkarbeiier Karl Kleeblatt 1 S Richard
Paul Uorkstraße 2 Dem Handarbeiter Gottfried Wegewitz
1 S Friedrich Wilhelm Diermtz Dem Handarbeiter Fried
rich Gerhard 1 T Johanna Frieda Thorstraße 26 Dem
Universitäts Prof Dr Friedrich Renk 1 S Friedrich Eduard
August Hnnrichstraße 1 Dem Handsrb Friedrich Schuster
1 T Pauline Anna kl Ulrichstraßs 4 Dem Conditor Karl
Figur 1 S Johannes Paul Kar Schulberg 1 Dem Hand
arbeiter Johann Wolff 1 S August Paul Karl Wörmlitzer
straße 32 Dem Vorarbeiter Friedrich Gabler 1 S Fried
rich Wilhelm Kurt Mühlgraben 13 Dem Maurer Hermann
Krieg 1 T Bertha Anna Emma Ludwigstraße 7 Dem
Bäckermeister Otto Holzhauien 1 S Friedrich Alfred Böllber
gerweg 3t

Gestorben Des Handarb Wilhelm Höhne T 13 Stunden
Brunoswarte 6 Der Dachdecker Karl Jllgenstein 36 I
Trödel 17 Des ArzteS Rudolph Bock Ehefrau Klara geb
Rohkrämer 38 I Klinik Des Handarbeiters Albert Acker
mann S Albert 13 I Leipzigsrstr 95/93 Des Anatomies
Dieners Wilhelm Moritz T Martha 2 M gr Steinstr 35

Des Bahnarbeiters Richard Zander S Franz 5 M Wu
chererstraße 16 Der Schuhmachermeister Wilhelm Voigt
56 I Mühlberg 1 Des Handarbeiters Karl Dietrich Ehe
frau Therefe geb Rühlmann 33 I Diakonissenhaus Des
Bahnarbeiters Karl Emmerich Ehefrau Amalis geb Senedt
42 I, Mötzlicherwsg 7 Des Maurermstrs Richard Erlecke
S Paul Arno 8 M Magdeburgerstraße 5

Pr Söwz Kttd Nsich
1 Nordhause 28 Januar Seit einiger Zeit war wieder

holt in un erer Gegend ein großer Steinadler beobachtet wor
den der sich hierher verflogen hatte Dieser Tage wnroe das
herrliche Thier in der Flur unleres Nachbardorses Hamma todt
aufgefunden Jedenfalls ist es verhungert

Treffurt 28 Jannar Das E s der Werra ist in vor
vergangener Nacht losgegangen hat sich aber zwischen Groß
burschla und Altenburschla wieder gestellt und dort große
Wassersnoth verursacht Hier ist das Wasser ins Flußbett zu
rückgetreten Der Eisgang hat aber grauenhafte Spuren zu
rückgelassen und unter den Obstbäumen arge Verheerungen an
aerichtet Zu beiden Seiten der Uier sind die angrenzende
Ländereien mit mächtigen Elsblöcken dicht übersät Die Land
wirtbs erleiden viel Schaden

Gardelegen 23 Januar Am letzten Sonnabend fiel die
13jährige Toch er eines Grundsitzers in Jävenitz die den Kon
firmandewUnterricht in Kloster Neuendorf besuchen wollte
aui der Dorfstraße um und blieb liegen Leute die sie hatten
fallen sehen liefen hinzu und fanden daß das Kind todt war
Es wurde Herzschlag konstatirt

Eschwege 23 Januar In der Weuder schen Weberei
wurde der verheirathete Heizer B von der Maschine erfaßt
ihm der Kopf zermalmt und der Brustkorb eingedrückt worauf
der Tod sofort eintrat

Erfurt 23 Januar Das hiesige Seminar hat vorläufig
auf Vier Wochen geschlossen werden müssen weil unter den Se
minaristen eine Augenkrankheit ausgebrochen ist Die Thür
Ztg schreibt Trotz der Ableugnung der Tribüne wird uns
bestimmt versichert daß auch am letzten Zahltage die streiken
den Schuhmacher selbst die Familienväter keine Streikunter
stützung erhalten haben

s Dingelstädt 23 Januar Daß Jemandem die Zähne
erfroren find hat man bis jetzt wohl noch nicht gehört und
dock soll dies kürzlich einer Dame passirt sein Dieselbe hatte
nämlich einige künstliche Zähne über Nacht in s Wasser gelegt
welches am Morgen gefroren war und dadurch sind die aus
Komposition bestehenden Zähne zerstört worden Eine War
nung für alle Inhaber künstlicher Gebisse dieselben vor Frost
zu schützen

sj Coburg 23 Januar Seit einiger Zeit ist ein mäßiger
Rückgang der Viehpreile wahrzunehmen Auch die Schweine
preile zeigen einen Rückgang der nicht ohne Einfluß auf den
Fleischpreis bleibt der auch etwas gesunken ist

I Gotha 23 Januar Der Rücktritt des StaatsministerS
v Boum war nicht vorauszusehen er erfolgte wegen der ge
planten organischen Aenderung des Ministeriums über welche
eine Einigung zwischen ihm und dem Herzog nicht erreicht war



Die Trennung erfolgte in der freundlichen Weise unter Belas
sung des Ranges und Titels Der Posten bleibt einstweilen
unbesetzt nur eine Verschiebung der Departements unter den
bisherigen Mitgliedern des Ministeriums wird beabsichtigt
Die Berufung des Justizraths Strenge der durch langjährige
Thätigkeit im Landtage und als Stadtverordneten Vorsteher

it den sachlichen Verhältnissen Gothas eng vertraut ist ins
Ministerium findet den Beifall aller Parteien

Gotha 23 Januar Staatsminister Bonin hat wegen
Meinungsverschiedenheit mit dem Herzog seine Entlassung ein
gereicht sie wurde angenommen Rechtsanwalt und Stadtver
ordnetenvorsteher Strenge wurde als Staatsrath ins Ministe
rium berufen

Vermischtes
Köln 23 Januar Heute Morgen wurde in der Straße

miter Kahlenhausen ein Ehepaar todt ausgefunden das in
Folge von Gasausströmung erstickt war Min nimmt an daß
bei der Kanalisirung ein Gasrohr der Straße verletzt worden
so daß Gas in die Häuser eindringen konnte

Bochum 23 Januar Durch Umstürzen einer mit flüssiger
Stahlmasss gefüllten Gießpfanne in der Bessemeranlage der
Stahlindustriegesellschaft trugen ein Meister und zehn Arbeiter
Brandwunden davon und zwar theilweise schwere Zwei Mann
sind bereits todt

Posen 28 Januar In Bahrendorf bei Briefen Kreis
Kulm ist ein Gutsbesitzer von seinem Stieisohn durch Axthiebe
ermordet Der Verbrecher verwundete auch seinen Stiefbruder
Mtlich er ist verhaftet

Stratzburg 28 Januar Die Baumwollfabrik von
Voutay im Ober Breulchthal mit 16000 Spindeln und 1W
Webstühlen ist gestern Nachmittag abgebrannt Verschont
blieb ein Weber eigebäude mit 50 Stühlen

Kopenhagen 23 Januar Heute wurde im hiesigen St
Johannes Armenhaus der Ausbruch einer bösartigen Pocken
epidemie zwölf Fälle konstatirt

Rom 23 Januar Wolffs Telegr Bureau verbreitetfolgende Nachricht Der Direktor des Museums in Spezia
erklärte die eruptivischen Erscheinungen zwischen Genua und
Spezia durch einen Verbrennungsprozeß unterirdisch angehäuf
ter organischer Stoffe

Ein neues Liebesdrama hüt sich wie ein Telegramm
aus Kopenhagen meldet in der Nacht zum Dienstag auf einer
Dampffähre zwischen Nvborg und Koriör abgespielt Ein
junger Mann und eine feingekieidete Dame sprangen gegen
Mitternacht über Bord nachdem sie ihre Pelze abgelegt Die
Identität der Selbstmörder ist noch nicht festgestellt Die
Schiffsleute vermißten die beiden Passagiere erst nach Ankunft
am Bestimmungsort

Er bleibt noch Ein Wanderrabbi hat sich bei einem
polnischen Juden eingenistet und sich mit solcher Hingabe an
den Mahlzeiten betheiligl daß die Vorräthe bald ausgezehrt
sind Da erklärt er von selbst daß er am andern Morgen in
der Frühe weiterziehen wolle Rebbe steh n Se auf,
weckt ihn mit dem Morgengrauen der Wirth s is Zait der
Hahn hat schon gekräht Wos Ihr hobt noch n Hahn

r st der Erwachte und legt sich auf die andere Seite
da blaib ich

Handel und Verkehr
Der Aussichtsrath der Elbe und Saale

DaMpfsc hif ffahrts Gefellschast hat beschlossen für das
Jahr 1890 7 pCt Dividende zu vertheilen

MMKIMMMe WRÄ lstzss MKchvichiHN
W Wien S8 Jan Eine Freie Bühne wirdnunmehr auch in Wien ach Berliner Muster ge

schaffen werden An der Spitze des Unt ernehmens
steht der Schriftsteller Herr Edmund Wengraf Die
PorstMnngen sollen im Josesstädter Theater ftatt
sinven

kWien ÄS Jan Der Nihilist Lutzki dürfte durch
die besondere Abtheilung für politische Verbrechen
beim regierenden Senate abgeurtheilt werden Der
Präses und die Mitglieder dieser Abtheilung werde
Zährlich neu ernannt Augenblicklich steht wie gegen
über den Mittheilungen verschiedenen Blätter zu
konstatiren ist kein Prozeß vor diesem jForum z r
Verhandlung

K Pertersbürg SS Jan Zur Bestreitung d r
Unterhaltskosten des Rigaer Hafens wird von allen
durch denselben eiugesührteu Waaren eine Gebühr
von V Prozent des Werthes erhoben werden Der
neue Vertrag der Schwarzmeer Gesellschaft für Handel
Mld Dampssahrt mit der Regierung ist endgültig be
stätigt worden
K Petersburg ÄS Jan In dem Zustande desGroßfürsten Konstantin Nieolajewitsch ist in letzter

Zeit eine derartige Besserung eingetreten daß er
etwas schreiben kann

23 Januar Die K Volkszeitung dementirt die
Meldung des Hamburger Corresponden Die in Köln ver
sammelten Bischöfe hätten eine Jmmediateingabe an den Kaiser

wegen der Sperrgelder beschlossen Nach zder K Volksztg
hätten die Bischöfe nur eine Eingabe an das Staatsministerium
gerichtet

Stockholm 23 Januar Das schwedische Blatt Norr
Zottons Courir meldet aus Finnland aus glaubwürdiger Quelle
ein Geröcht daß die jetzt nach St Petersburg verlegte 37 In
fanterie Division aus dem 145 146 147 und 143 Regiments
bestehend nach Nord Finnland in den Kreis Uleäborg in der
Nähe von der Ichwedischen Grenze verlegt werden soll Die
Zollwache an der Reichsgrenze soll einer Reiterei Abtheilung
übertrafen werden

Brüssel 28 Januar Kaiser Wilhelm und Kaiser Franz Josef
sandten prächtige Lorbeerkränze für den Sarg des Prinzen Bal
duin Der König ist infolge der Aufregungen der letzten Tage
derart leidend daß seine Theilnahme an der morgigen Leichen
feier fraglich ist

Brüssel 28 Januar Bei der Sarglegung des Kronprinzen
Balduin spielten sich herzzerreißende Szenen ab Die Gräfin
von Flandern die Mutter des Verstorbenen fiel in Ohnmacht
ebenso der Herzog von Aumale Ueber S00 Kränze wurden
bisher übersendet

Brüssel 23 Januar Gerüchte kursiren daß der Zustand
der Prinzessin Hemiette sich diesen Morgen plötzlich verschlimmert

habe Allgemeine Erregung Die Menge drängt sich zum
Palast des Grafen von Flandern Der Verkehr vor dem Palast
ist fast unmöglich Aus amtlicher Quelle erfährt der Vertreter
des Herold daß das Gerücht lediglich auf Erfindung beruhe

Petersburg 23 Januar Wie aus Helsingfors hierher
gemeldet wird hat der trockene nüchterne Geschästston der

Thronrede bei Eröffnung des fiinlündi chen Landtages der
deutlich die Unzuiriedenhe t des Zaren über die Autonomie
Finnlands wiederspiezrlt große Verstimmung hervorgerufen
Die Thronrede wurde mit völligem Schweigen aufgenommen

Konstantinopel 28 Januar Die Provinz Aidi ist durch
furchtbare Fluthen in Folge von unaufhörlichen Regengüssen
verheert worden

London 23 Januar iDer Times wird aus Sansibar
gemeldet daß die deutschen Beamten Sansibar verlassen seit
dem Wißmann die Verwaltung am 26 Januar dauernd nach

Bagamoyo verlegt hat Bei Pangani ist eine Dhau g kenSek 5
wobei ein deutscher Omner und acht eingeboren Soldaten er
trunken sind Die Britisch Ostasrikanikhe Gesell chait über
nimmt die Verwaltung von Lamu Manda und Patta

London 28 Januar Die Times erklären aus zuver
ässigster Quelle ihre jüngste Meldung von einer geheimen
Abmachung zwischen und England Oesterreich über die Besetzung

von Salonichi durch Oesterreich für vollkommen unbegründet

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer
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Uuier Hinweis auf ß 8 des Reichs Jmpf Gesetzes vom

8 AprU 8 l werden die Herren Aerzte welche in dem
sörßKAHsnen Jahre Impfungen ausgesührt die Jmpfliste
indeß noch nicht eingesa Ät hlZbeu ersucht letztere nunmehr
innerhAib l4 Tagen cm das Poüzsi Lckretatiat Z Zimmer
Nr lt gelangen zn lassen

Halle a/I d n 22 Jcinu r t89I Der Marislrnt
Uu er Atä derung u u r r ci i iilmachung vom 15 Dezember

1390 drwhm wir die durch zur öff üriichen Kenntniß daß vom 1 Fe
drnar cr ob die Ausstellung owie der Umtausch und die Er

eusrnng der Quittungskarten zur Jnvaliditäts und AlterS
Aersichernng nur m dem Zimmcr Nr 15 des Polizei Berwaltungs
Gebäudes erfolgt

Die Beglaubigung der Beschemigung des Arbeitgebers findet nach
wie vor in dem Bürcau desjenigen Polizei Reviers stitt i i welchem
istch die Arbeitsstelle befindet

Halle a/S den 27 Januar 1891 Der Magistrat

Bekanntmachung
Der Sommer Cnrsns der Fachklasse für dekoratives

Ma len an der hiesigen gewerblichen Zeicheuschule wird Montag
den 6 April er eröffnet

Derselbe umfaßt 20 Wochen und der Unterricht findet werktäglich
von 7 bis 12 Uhr statt so daß den Theilnehmern auch noch hin
reichend Zeit zu eigenen Arbeiten übrig bleibt

Das Schulgeld beträgt 24 Mark und ist bei der Aufnahme zu
entrichten

Anmeldungen nimmt entgegen und weitere Auskunst ertheilt der

Direktor der Schule Herr Slei LanrentinSstratze
Rr IS hier wohnhaft

Halle a/S den 16 Januar 1891
Das Kuratorium der gewerbliche Zeichenschnle

Vr lirikli Stadtschulrath

T Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs A B sind vom
Zchiedsm nn Herrn Damm zur h esi en Armenkasse gezahlt

Halle a S den 28 Januar 1891
Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Tie Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte in

den Monaten Oktober November und Dezember I88S versetzten
And erneuerten Pfänder welche die Pfanduummeru 8SSSIl bis
ÄVI48 tragen und deren zugehörige Pfandscheine in blauem
Druck ausgestellt sind n de

Freitag am IS Februar ds Zs Vormittags von 10
bis Z S Uhr lud Nachmittags von z4 bis S Uhr und
an den darauffolgenden Wochentagen Vormittags von

bis IS Uhr und Nachmittags von /z4bis S Uhr bis
zu ihrer Beendigung im Auctious Zimmer des Leih
hauses Au der Marieukirche No 4 statt
Zur Versteigerung gelangen der Reihenfolge der Pfandnummern

nach go dene und silberne Taschenuhren sonstige Gold und Silber
Gegenstände wie Kettcu Ringe Löffel zc Betten Leib und Bettwäsche
neue und geuagene Kleidungsstücke Schuhwerk Plätten und verschiedene
andere Sachen

Halle a S am 15 Januar 1891
Das Leihamt der Stadt Halle

KsrMtirt mbt triiiikllnle Aesriillielite G
aus reiner fapouisieirter Stearinmaffe empfiehlt

in allen Größen

Grotze Ulrichstrafte S Ecke Grosze Steiustrafte
s

IDis
ögs c L8 cl68unc c ss

könne imr ncwM wcrden ivciin die irscickik dt krmiku Ii Z i i n I z
I I iicseili l N ivd ciüzigc l illel welches aus den C NIziiildnngsvorg ini cimvirki die und n r in der Verwendnni dedselbc
FieberUitj beriibscyt ill d is in einer HLeiist zwcekNliiijigcnBcrbindun
mit attderen Millein ist der Ärnnd zn inchen dah sich die

z ti öi sf V/ Voss l at rrlipillen
welche neuerdings wesentlich verbessert wllrden Nliter Aerzten wie Laien Tausende
von Anhängern und Frenn Heilinitlel gegen kalarrh
den erworben und als aliscl e Erkrankungen derLuftwege uud dcrcu Folgezunäiide wie vxisen en vusien chleiin Absouderung Aus
wurf c erwiesen haben 3 öS

Ml M
Dienstag den 3 Februar

er Vormittags von S Uhr
an versteigere ich im Restaurant
zum Fürstenthal hier

I Billard mit Zubehör 4
vierleit Bierdruck Apparat
1 Büffet I neue Kochma
schine IS Tische Dtzd
Stühle 3 gr Diamant
breuuerlampeu SV Garten
tische 4S Gartenstühle

v Biergläser Untersetzer
Messer Gabeln Tasse
Kegelspiel ke ferner auf

Abbruch
Das ganze Gebäude best
aus Wohnhaus Colouade
mit Musikhalle Kegelbahn
und Pferdestall

vllr l Gerichtsvollzieher

,l i i II Zii i iiit i i I t i

von

SsrMMü Nsstz
welche m t den neuesten maschinellen Ein ichttinoen ausgestattet
ist empfiehlt ihre wegen Giite Ausgi bigknt und Billigkeit aner
kannien vorzüglichen Fabrikate in

nach Vorschrift des
Verbandes den scher

Chocoladenfabrikanten
W MTlVK T/AvAi Wz lose und tn Büchsen garantirt rein leicht
löslich von hohem Nährwenh mid ärztlich empfohlen sür Kranke
und Recslivalcscsnten sowie

in allen gangbare Smt n mit hohem Rabatt

kiollenpspiei k auZpspiei
in Zloüett Uitt

Z0M UWZMMMf w MW M ZZ0MI
Mpier M K0Ü6Ü ANÄ Wk I in
VWs RwtNM kiMI rw

6IIK6 kei 8ttz üeihrM i M6 ilrWßn kNtoKmKo MmM
j itt hiW AMnel 8t MwmtlickM AmMW Nr teck

kW reiMMK 801 80kort lie
Ki öWtM liräKß lliMlMü M

SrstZöÄllsNsr
MMZG A K A9KSMAAtzt 184k

HI e üki igen sog Katari timittkl

ZlKlsv otlvr
vitSieliteil uel IviR SeiI6 k tZ I K ZS vor 8iv

s Mm richte stets darauf daß jede 5 triigtDose die obenstellende Schulnuarle uud Alleder Verschlusjstreisen die Unterschrift svdersverpackten Dosen sind uuächt Preis ML 1 in den Apotheken

In Halle a S Adler Apotheke Hirsch Apotheke
Engel Apotheke Löwen Apotheke Kaiser Apotheke

M rkauf sichere Stadthypothek zu
leihen gesucht sowie
hochfeine Hypothek z i April
zu cediren gewünscht

Offerten unter HV 4SZ bei

F Halle a/Sniederzulegen

Sottoll I
Rsse

UMel

j Z Backet G Stck 6SPfg j
Glycerin Abfalls

j Packet IS Stck 7SP g

sow alle Artikel z Wascheempf
Drogenhandlung

L Gr Ulrichstr ZO

I

Ms Z ZiWsiN
Aufs neue rathen wir unsern

Mitbürgern ab Jedweden der um
eine Unterstützung anspricht etwas
zu geben Zur Recherche der Be
dürftigkeit und Würdigkeit ist Stadt

diacon Kruckenbergstratze 8 II bereit

Zum I April er findet ein
junger Mann mit guten
Schnlkenntnissen Stellung als

bei

Lehrling

Hermim MM

Feinstes

Varstsodmak
L Pfd s Pf

V rZii, r SIett v r t
Ä Pfd 7 Pf

S5r li i t r lkr I,var tmit u ohne Knoblauch a Pfd 80 Pf

ZZiiA r Pfund vPf
Grobschnitt ü Pfd 1,20 Mk bei

Abnahme von 5 Psd ä 1,10 Mk
W Kiekrt

Die jktzt vom Architekten Herrn
H benutzten

Parterre Näumlichkeiten
im Hause Schulberg sind vom
1 April d I anderweitig zu ver

mieihen üskvrt
üteae i romWütie 10

zwei schöneherrschaftliche Wohnungen
m Ostern zu vermiethen und zu
beziehen

2 Hofwohnungen zu vermiethen
Blücherstrasze S

Droh Stckstr ZZ
ist die erste Etage bestehend aus
6 Stuben 2 Kammern uebst Zube
hör sofort oder 1 April zu ver
miethen

Zn vermiethen St K
und Zubehör Kl Ulrichstr tk I

Eine Wohnung zu 33 Thl
zu vermiethen Saaiberg 14

b I uüt Wohnung füriMMu isvv Mark tsi
I8/IS zu

vermiethen Näh das I Tr

Rodstt
Crsvsrtr

I slxi ilssrstrssss t
lisker Stempel In Xsulsckulc u stall

Lzubefunci diiiig

Auction
Sonnabend den Si d M

Vormittags von I Uhr an
versteigere ich im Auftrage des Kon
kursverwalters Herrn
im Sommersaale des Prinz Carl
die zur I uli scheu Con
cnrsmasse gehörigen hochfeinen
Möbel als

S nutzbaum Bettstellen mit
Matratzen S nntzb Kleider
sekretaire 3 Waschtische
Marmorplatten S Kammer
diener iStheiltgen Wäsche
schrank mit großer Spiegel
scheibe I eichen gestochenen
Schreibtisch I gr Panel
sopha I Trnmeanx S gr
Spiegel I Toilettenspiegel
S Dutzend eiche gestochene
Stühle I Coulissentisch I
Bücherschrank I Parthie
gute Bücher I gr Teppich
8 feine Portii ren i Bril
lantring I Armband mit
Brillanten I Shlipsnadel
mit Brillanten S goldene
Armbänder n n v a feine
Gegenstände

meistbietend gegen Baarzahwng
Oie Möbel sind hochelegant fast neu

ÄilvKUU A S
Gerichtsvollzieher

IIUMÄKIMIMZ
Am SI d Mts Vormittags

It Uhr ve steigere ich Geiststr
Nr 43

einen Schreibsecretair
gegen gleich baare Bezahlung
IIuiui Vollziehungsbeamter

Anction
imZwangsvollstreckungs

Verfahren
Freitag den 30 d Mts

Vorm S Uhr versteigere ich in
der schen Dampfziegelei bei Halle

ca IZO VV röche Mauer
steine ea SOS Steindecke
3 Leiterwagen 3 Kohlen
höhle c

Gerichtsvollzieher
Auf der Grube

Altviner Berein
am hiestgeu Bahnhose sind

vorräthig Der Verkauf erfolgt tn
ganzen Wagenladungen und in
Posten bis zu 1 Centner herab

Wiederverkäufer erhalten außer
namhafter Preisermäßigung Rabatt

Bestellungen werden angenommen

Königsstratze Nr 4V pnrt
Lanrentinsstratze Nr 8,1
Thnrmstrafxe Nr 1,1
Lilieugasse S I
Herrenftratze Nr S Part
Sophienstraste Nr 3 t

Ill V und t ruck soa St ÄteriAmaan m MUExpedition des qMe fchen Tageblatts Kroß Ulrichftrake IS öffnet von 7 Uhr Morgens bis
Uhr Abend

ZmMWRvl
sind zum I April I8SI auf
ante erste Hypothek ansznleih
Offerten unter O I8IÄ tn der
Exped d Blattes erbeten
FRr den Jnleratenthett verantwortlich

Kul ius Gubitz in Halle
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